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1. Das Becken  
Die Vita Pools Becken werden nach einem speziellen Lastenheft erzeugt. Die Struktur des 
Beckens besteht aus mehreren Polyesterschichten mit einer 16 millimeter-starke  
isolierenden Wabenstruktur in der Mitte. Diese ergibt eine optimale mechanische 
Belastbarkeit und eine maximale Isolation des Beckens. 
 

 
 
Diese Wabenstruktur wird auch in der Luftfahrt angewandt. Das ultraleichte und sehr 
widerstandsfähige Material wird bei der Konstruktion von Flugzeugflügeln verwendet. 
Die Becken werden bei einer gleichmäßigen Temperatur von etwa 18°C hergestellt. 
Anschließend werden die Becken innerhalb von 8 Stunden in einem Ofen bei einer 
Temperatur von 70°C ausgeglüht, damit eine gleichmä ßige und vollständige 
Polymerisation des Beckens gewährleistet wird. 
 

2. Die Maße 
Das Vita Pools Becken hat Standardmaße. Diese Zeichnung zeigt ein Beispiel der 
äußeren Maße.  
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Das Becken ist insgesamt 9,55 m lang, 4,00 m breit und 1,50 m tief. Das Material des 
Beckens ist circa 2,5 cm dick. Der Randstein ist circa 3 cm dick. 
 

 
 

3. Die Farben 
Die Vita Pools Schwimmbecken sind in zwei Farben erhältlich: in klassischem Weiß und in 
hellblauem Vita Blue. In der weißen Variante spiegelt sich die Umgebung des 
Schwimmbeckens wider, während Vita Blue das Becken in ein mediterranes Azurblau 
taucht. 
 

 
 
Die Becken werden auf Lager produziert, daher ist die Lieferfrist sehr kurz. Die Lieferfrist 
für die weißen Becken beträgt zwischen 3 und 4 Wochen.  
 

4. Der Überlaufskimmer 
Der Skimmer ist in das Antriebssystem der thermischen Abdeckung integriert. Dies ist 
einer der Spezialvorteile der Vita Pools Schwimmbecken. Der Skimmer ist aus rostfreiem 
Material hergestellt, gewährleistet eine optimale Filtrierung des Beckenwassers und ist 
damit wesentlich wirtschaflicher als ein herkömmlicher Skimmer. 
Außerdem kommt der Wasserpegel bis direkt unter den Beckenrand, wodurch ein 
Überlaufeffekt erzeugt wird, was vom ästhetischen Standpunkt schöner ist als 
herkömmliche Lösungen. Der Skimmer und die automatische thermische Abdeckung sind 
mit einer hölzernen Fliese überdeckt. 
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5. Die Holzfliese 
Holzfliesen bedecken den Rolladenkasten der thermischen Abdeckung. Sie sind 50 x 50 
cm groß und aus unverrottbarem tropischen Bankiraiholz. Der Überlaufskimmer ist 
demnach leicht zu reinigen, indem man einfach eine Fliese abhebt. 
 

6. Die Einspritzdüsen 
Die Einspritzdüsen sind an beiden Seiten der Stiege angebracht. Von hier wird das 
Wasser in das Schwimmbecken gespritzt. Der Wasserstrom bewegt sich also von der 
Stiege zum Überlaufskimmer, wo das Wasser angesaugt und zurück zum Filter gepumpt 
wird. 
 

 
 

7. Die Trennwand 
Die Trennwand ist zwischen dem Schwimmbecken und dem Platz, der für die 
Sicherheitsabdeckung des Beckens vorgesehen ist, platziert. Dieser Schirm verhindert, 
dass sich jemand versehentlich vom Schwimmbad zum automatischen  Rollladenkasten 
begibt. Diese Trennwand ist nach den derzeit geltenden Sicherheitsbestimmungen 
vorgeschrieben. 
 

8. Das Sicherheitsabdeckungsprofil 
Das Sicherheitsabdeckungsprofil ist in Längsrichtung am Beckenrand angebracht. Es ist in 
den Beckenrand integriert und bewirkt, dass die Sicherheitsabdeckung auf dem Profil Halt 
findet, falls jemand auf den Rollladenkasten fällt. 
Diese Sicherheitsvorrichtung ist für Kleinkinder absolut notwendig. Ein Kind von 50 kg 
kann ruhig über die Sicherheitsabdeckung gehen, ohne ins Wasser zu fallen.  

 
 
Warnung: Trotz sicherster Konstruktion kann keine hundertprozentige Sicherheit 
gewährleistet werden. Eigene Vorsicht bleibt daher oberstes Gebot.  
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9. Die Bodenwanne 
Die Bodenwanne sorgt dafür, dass immer Wasser in das Filtersystem kommt. Sie befindet 
sich im Kasten des Rolladens und ist nicht sichtbar. Sie sorgt zusammen mit dem 
Überlaufskimmer für eine gute Filtrierung des Wassers. 
 

10. Der automatische Rollladen 

10.1 Das System 
Die Becken von Vita Pools sind alle mit einer automatischen Covrex Sicherheitsabdeckung 
ausgerüstet. ( www.covrex.com ) Diese automatische Abdeckung hat sowohl eine 
Sicherheits- als auch eine isolierende Funktion. Die Sicherheitsabdeckung kann sich auf 
das Sicherheitsprofil stützen, im Falle dass jemand darauf fällt.  
 

                                                                          ��
���
����������������

 
 
 
 
 
Die automatische Abdeckung wird durch ein Antriebssystem aktiviert, wobei der 
Antriebsmotor direkt in die Antriebsachse integriert ist. Deswegen wird das Becken nur 
durch ein einziges Multikabel angeschlossen. Das Kabel hat eine Standardlänge von 30 m 
und muss am elektrischen Verteilerkasten des Schwimmbeckens angeschlossen werden. 
Die automatische Abdeckung wird durch einen Schalter am Anschlusskasten bedient. Es 
ist auch möglich, einen separaten Schlüsselkasten einige Meter vom Schwimmbecken 
entfernt anzubringen. In diesem Fall können Sie beim Öffnen und Schließen der 
Abdeckung das Schwimmbecken im Auge behalten. Abstandsbedienungen für diese 
Tätigkeit sind nach den neuesten Sicherheitsbestimmungen nämlich nicht mehr 
zugelassen. Sie waren wiederholt Ursache von Unfällen beim Öffnen und Schließen der 
Abdeckungen.  
Deshalb hat sich Vita Pools für optimale Sicherheit entschieden und rät zur Montage eines 
separaten Schlüsselkastens. 

10.2 Material und Zusammenstellung 
Die Covrex Sicherheitsabdeckung besteht aus Lamellen aus PVC, das mit Polyurethan 
PUR ko-extrudiert ist. Das Polyurethan sorgt für eine geschmeidige chemische und 
mechanische Verbindung zwischen den Lamellen. Die Lamellen haben eine “weibliche” 
und eine “männliche” Seite, wodurch sie ineinander greifen können. Siehe technische 
Zeichnung der Covrex Abdeckung. 

��
��������
�� �
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10.3 Farben 
Die automatische Abdeckung gibt es in den Farben Blau und Grau. Die Farben 
entsprechen den RAL-Farben 5011 und 7032. 

 
 

Sie finden hier ein Muster der blauen Abdeckung. Blaue Abdeckungen haben den 
Nachteil, dass sie schneller schmutzig werden, da Kalk auf dieser Farbe besser sichtbar 
ist. Daher empfehlen wir graue Abdeckungen für Orte, wo das Wasser stark kalkhältig ist.  
 

 
 
Grau ist als Farbe mehr traditionell. Es ist sehr unauffällig und passt gut zu den blauen 
oder beigen Randsteinen 
 

10.4 Montage 
Die Lamellen werden beim Hersteller vormontiert. Sie werden mit rostfreien Schrauben 
(Inox Schraube 51680-029.013 DIN7982CH) zusammengeschraubt, um zu verhindern, 
dass sie beim Transport durcheinander geraten. 
 
Bei der Endmontage schieben Sie die Lamellen ineinander. Wir empfehlen Ihnen, die 
automatische Abdeckung zu installieren, bevor Sie die Randsteine setzen. Gehen Sie in 
folgender Reihenfolge vor: 
 

1. Nehmen Sie die perforierte Lamelle, die an der Seite des Antriebsystems angebracht 
werden muss. 

2. Schieben Sie danach die zweite Lamelle in die erste. 
3. Rollen  Sie dann das zweite Element zusammen, damit Sie die zwei Lamellen mit der Inox 

Schraube Type 51680-029.013 DIN7982CH (Kopfform konisch, 2,9 mm dick, 13 mm lang) 
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an einander befestigen können. Die Schraube wird auf der Unterseite montiert und ist 
damit unsichtbar. 

4. Entrollen Sie die Rolle, die Sie gerade befestigt haben, und wiederholen Sie die gleichen 
Schritte bei der (den) nächsten Rolle(n). 

5. Befestigen Sie die Abdeckung an der Achse der Antriebsrolle mit den hierfür 
vorgesehenen Riemen. 

6. Richten Sie die Riemen so, dass die Abdeckung vollkommen gerade aus dem 
Rollladenkasten kommt. 

7. Setzen Sie die Treppe ein. 
8. Rollen Sie die Sicherheitsabdeckung mehrfach komplett aus  und vergewissern Sie sich, 

dass die Abdeckung richtig und zuverlässig funktioniert. 
 

10.5 Gebrauchsanweisung 
Beachten Sie bitte immer Folgendes: 
 

1. Beaufsichtigen Sie das Schwimmbecken  während der gesamten Dauer des Schließens 
und Öffnens der Sicherheitsabdeckung. 

2. Überzeugen Sie sich davon, dass sich niemand im Schwimmbecken befindet, während Sie 
die Sicherheitsabdeckung schließen oder öffnen. 
 
Das Öffnen und Schließen der Sicherheitsabdeckung geschieht durch das Betätigen eines 
Schalters. Achten Sie darauf, dass Sie keinen Gegenstand im Becken zurücklassen, der 
das Funktionieren der Sicherheitsabdeckung behindern könnte. Während des Schließens 
der Abdeckung sollte das Filtersystem ausgeschaltet sein. 

10.6 Allgemeine Sicherheitshinweise 
Die Sicherheitsabdeckung ersetzt nicht die persönliche Verantwortung. Sie ersetzt auch 
nicht die Aufmerksamkeit der Eltern oder verantwortlicher Erwachsener, die immer der 
wichtigste Faktor für den Schutz kleiner Kinder in der Nähe des Schwimmbeckens bleiben. 
Die Sicherheit ist nur bei einer geschlossenen Sicherheitsabdeckung gewährleistet, die 
gemäß unseren Richtlinien installiert wurde. Bei Abwesendheit sollte die 
Sicherheitsabdeckung immer geschlossen sein, auch wenn die Abwesendheit nur kurz 
dauert. Vor und während des Schließens der Abdeckung muss darauf geachtet werden, 
dass sich keine Personen oder Gegenstände im Becken befinden. 
 
Der Schließschalter darf nur durch einen verantwortlichen Erwachsenen betätigt werden. 
Bei mangelhaftem Funktionieren der Abdeckung, wodurch die ordnungsgemäße 
Sicherung des Beckens nicht gegeben ist, oder beim Fehlen der Abdeckung, ist es 
notwendig, Maßnahmen zu treffen, die Kleinkindern den Zugang zum Becken unmöglich 
macht 
 

10.7 Die Programmierung 
Für das Programmieren der Endpositionen der Abdeckung müssen Sie folgende Schritte 
ausführen: 
 

1. Betätigen Sie den Hauptschalter, damit die Anlage Strom bekommt. 
2. Drucken Sie die PROG-Taste mindestens 4 Sekunden lang. 
3. Der grüne PROG-Led und der gelbe OPEN-Led und CLOSE-Led blinken. 
4. Betätigen Sie den Schlüsselschalter oder die OPEN-Taste, bis die gewünschte maximale 

Öffnungsposition erreicht ist. 
5. Der grüne OPEN-Led leuchtet. 



Vita Pools                                                                                Technische Unterlagen         
                                              Jahreszeit 2008      

www.vitapools.com                                                                                info@vitapools.be 
 

1 
Vita Pools 

The Pleasure of Leisure 

6. Bestätigen Sie die Einstellung durch das gleichzeitige Drücken der PROG- und der OPEN-
Taste für die Dauer von mindesten einer Sekunde. 

7. Der grüne OPEN-Led erlischt und der gelbe OPEN_Led leuchtet auf. 
8. Betätigen Sie den Schlüsselschalter oder die CLOSE-Taste, bis die gewünschte maximale 

Endposition erreicht ist. 
9. Der grüne CLOSE-Led leuchtet auf. 
10. Bestätigen Sie die Einstellung durch das gleichzeitige Drücken der PROG- und der 

CLOSE-Taste für die Dauer von mindestens einer Sekunde. 
11. Der Grüne CLOSE-Led erlischt und der gelbe CLOSE-Led leuchtet auf. 

 

10.8 Bedienung 
Die Bedienung des Programms kann gemacht werden durch: 

1. die Tasten am Schalterkasten 
2. die Tasten der Membranfolie am Deckel des Gehäuses 
3. den externen Schlüsselschalter 
4. beliebig mittels Fernsteuerungs 

 
Das Schließen und Öffnen der Abdeckung wird automatische gestartet, nachdem die 
Tasten oder der Schlüsselschalter mindestens zwei Sekunden betätigt worden sind. Die 
Bewegung der Abdeckung kann gestoppt werden, indem man die Tasten der 
entgegengestellten Richtung drückt oder den Schlüsselschalter in die entgegengesetzte 
Richtung dreht. 
 
Der Status der Abdeckung wird durch LEDs auf der Printplatine und der Membranfolie 
angezeigt: 
 
Gelber OPEN-Led ........... Die Abdeckung befindet sich in der geöffneten Endposition. 
Grüner OPEN-Led .......................................................... Die Abdeckung wird geöffnet. 
Gelber CLOSE-Led .....Die Abdeckung befindet sich in der geschlossene Endposition. 
Grüner CLOSE-Led ................................................. Die Abdeckung wird geschlossen. 
 

10.9 Störungen und ihre Behebung 
Störung  Printplatine zu warm. 
Anzeige  Roter ERROR-Led blinkt, grüner CLOSE-Led leuchtet. 
Behebung  Betätigen Sie die PROG-Taste, nachdem die Prinplatine 
wieder    die normale Arbeitstemperatur erreicht hat. 
 
Störung  Zu hohe Temperatur im Antriebsmotor. 
Anzeige  Roter ERROR-Led blinkt, gelber CLOSE-Led leuchtet. 
Behebung  5 Minuten warten und dann die PROG-Taste betätigen. 
 
Störung  Maximale Laufzeit des Antriebsmotors überschritten. 
Anzeige  Roter ERROR-Led blinkt, grüner OPEN-Led leuchtet. 
Behebung  10 Minuten warten und dann die PROG-Taste betätigen. 
 
Störung  Kein Signal vom Motorsensor. 
Anzeige  Roter ERROR-Led blinkt, gelber OPEN-Led leuchtet. 
Reset   PROG-Taste betätigen. 
Bemerkung  Im Programmiermodus kann die Abdeckung immer noch  
   geöffnet und geschlossen werden. 
 
Störung  Maximalstrom überschritten. 
Anzeige  Roter ERROR-Led blinkt, grüner PROG-LED leuchtet. 
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Reset  PROG-Taste betätigen. 
 

11. Die Unterwasserscheinwerfer 
Die Unterwasserbeleuchtung besteht in Standardausführung aus 2 Scheinwerfern von 
50W, 12V. 
Die Scheinwerfer sind für Benützung unter Wasser in Süßwasserschwimmbecken 
geeignet. Es sind elektrische Geräte der Sicherheitsklasse III mit einer niedrigen 
Spannung (12 V Wechselstrom). Der Scheinwerfer ist gemäß IPX8 konstruiert 
(Widerstand gegen Staub, Feststoffe und Feuchtigkeit). Die Scheinwerfer unterliegen den 
internationalen Sicherheitsrichtlinien für Beleuchtungskörper. 
 

 
 
Um den Scheinwerfer aus seiner Halterung zu nehmen, entfernen Sie die 
Sicherheitsschraube, drehen Sie den Scheinwerfer nach rechts und ziehen Sie den 
Scheinwerfer insgesamt nach vorne aus seiner Fassung. Heben Sie den Scheinwerfer 
komplett aus dem Wasser. Danach können Sie die Lampe entfernen und wechseln. 
Um den Scheinwerfer wieder zu montieren, gehen Sie in umgekehrter Reihenfolge vor. 
Beachten Sie bitte  Folgendes: 

1. Die flache Kupplung muss mittig und bündig im Loch sitzen. 
2. Alle Schrauben müssen richtig angezogen sein. 
3. Drücken Sie fest auf die Rändelmutter. 

 
Der Trafo 220V/12V , die Sicherungen und ein Start/Stop-Schalter befinden sich auf der 
elektrischen Schalttafel. Die Kabel (2x4mm2), die notwendig sind, um die Scheinwerfer mit 
dem Schaltkasten zu verbinden, sind nicht im Lieferumfang enthalten. 
 
Achtung: 
Der Scheinwerfer darf nur unter Wasser  eingeschaltet werden. Schalten Sie den 
Scheinwerfer NIE ein, wenn dieser nicht vollständig unter Wasser ist. 
 

12 Die Filteranlage 
Die Filtrierung des Schwimmbadwassers geschieht bei VITA POOLS mittels Pumpe und 
Filter. Die Anlage saugt das Wasser auf der Seite des Überlaufskimmers und der 
Bodenwanne an und spritzt es durch die Einspritzdüsen, die an der Seite der Treppe 
angebracht sind,  in das Schwimmbecken. Aus ästhetischen Überlegungen wurde die 
Bodenwanne im Aufbewahrungsfach der automatischen Abdeckung platziert. Das Becken 
braucht nie entleert zu werden. Sollte eine vollständige Entleerung trotzdem einmal 
notwendig sein, können die letzten Zentimeter Wasser mit einem Staubsauger aufgesaugt 
werden.  
 
Die Anlagentechnik wird im Normalfall in einem Keller, einem Schuppen oder in einer 
Garage untergebracht. Auf diese Weise können Sie die Anlage leicht an eine 
Zentralheizungsanlage zur Erwärmung des Schwimmbeckenwasser anschließen. 
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Neben der technischen Anlage befinden sich auch die Regler zur Messung des PH-
Wertes, die Ionisierungsanlage, die Chlorverteiler, die Anlagen zur UV-Behandlung, usw. 
 

13 Die elektrische Anlage 
Die Schaltung der automatischen Abdeckung, der Trafo und die Sicherungen der 
Scheinwerfer werden in einem elektrischen Schaltkasten untergebracht. Dieser 
Schaltkasten gehört zum Lieferumfang. 
 

13.1 Anschlüsse 
Die Anschlüsse, die zwischen Schwimmbecken und Schaltkasten gemacht werden 
müssen, sind im untenstehenden Schema dargestellt. 
 

 
 

 
Achtung: 
Die Kabel zwischen Scheinwerfer und Schaltkasten und das Kabel für den Steckdosen-
Anschluss sind nicht im Lieferumfang enthalten. 
Das mehrpolige Kabel für die Verbindung des Antriebsmotors der Sicherheitsabdeckung 
ist Standard 30 m lang. Ein Verlängerungskabel von 10 m ist separat erhältlich. 
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Die unterschiedlichen Anschlüsse sind aus untenstehendem Schema ersichtlich. 
 

 
 

 
An die Anschlüsse 5 und 6 kann ein Schlüsselkasten angeschlossen werden. 
 

13.2 Technische Daten 
Die internen Anschlüsse des Schalterkastens sind in der untenstehenden 
Schemazeichnung dargestellt: 
 

 
 

 
 
Technische Spezifikation des Schaltkastens: 
 
Hauptsicherung Strom ............................................................................................................... 16 A 
 
Transformator: 
Primär 
Spannung  ...................................................................................................................... 230V 50 Hz 
Leistung nominal ................................................................................................................... 300 VA 
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Sekundär 
Spannung ...................................................................................................................... 11,6V 50 Hz 
Leistung nominal ....................................................................................................................... 17 A 
 
Printplatine 
Sicherung 
Gesamtstrom ............................................................................................................................ 20 A 
Motor: (1,2) 
Spannung  ................................................................................................. 0 -24 V DC (Gleichstrom) 
Maximalbelastung ............................................................................................. 15  A für 10 Minuten 
Bremse (3,4) 
Spannung  ..................................................................................................... 24 V DC (Gleichstrom) 
Maximalbelastung .................................................................................................................... 1,4 A  
Taktgeber (5,6,7a,7b) 
Spannung  ..................................................................................................... 24 V DC (Gleichstrom) 
Maximalbelastung .................................................................................................................100 mA 
Eingang open und close(8,9) 
Spannung  ....................................................................................................... 5 V DC (Gleichstrom) 
Maximalbelastung .................................................................................................................... 1 mA 
Eingang Nothalt(10,11) 
Spannung  ....................................................................................................... 5 V DC (Gleichstrom) 
Maximalbelastung .................................................................................................................... 1,4 A 
Eingang SK(12,13) 
Spannung  ....................................................................................................... 5 V DC (Gleichstrom) 
Maximalbelastung .................................................................................................................... 1,4 A 
Eingang Statusrelais(14,15) 
Spannung  ..................................................................................................... 24 V DC (Gleichstrom) 
Maximalbelastung ..................................................................................................................... 10 A 
 
13.3 Technische Daten des Stundenprogrammierers  
In jedem elektrischen Gehäuse gibt es einen Stundenprogrammierer. Das Filtrieren und 
die Scheinwerfern können oder manuell oder mit Benutzung dieses 
Stundenprogrammierers reguliert werden. 
 
Elektronische Eigenschaften 
Spannung : 230 V AC ± 15% 
Häufigkeit : 50 / 60 Hz 
Verbrauch : max 6 VA mit 50 Hz 
Ausgang : 1 freier Potentialkontakt 
Max Unterbrechungskapazität   
   AC1                                           µ 16A  250V 
   DC1                                           µ 4A  12V 
  Cos �  = 0.6                                 µ 10A  250V 
  Lampen                                      2300 W 
  Halogenlampen                          230V   2300 W 
  TL Lampen kompensiert             max45 µF   400 W 
  TL Lampen nicht-kompensiert, 
  TL Lampen kompensiert in Serie        1000 W 
  Dichte TL Lampen                               500 W 
 Min Unterbrechungskapazität         
   AC1                                    100 mA  250 V 
   DC1                                    100 mA   12 V 
Galvanisches Isolation zwischen der Versorgung mit Strom und dem Ausgang = 4 kV  
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Programmierung 
Die Programmierung kann pro Tag oder durch Gruppe von Tagen gemacht werden. In 
diesem Fall sind die Aufträge dieselben für einige Tage. 
Die Tage : 1=Montag, 2= Dienstag, 3=Mittwoch, …… 7=Sonntag 

1.Die PROG-Mode vorwählen mit Menü und mit OK bestätigen. 
            Das Zahl freier Etappen ist im einige Augenblick sichtbar. 

2.Den Tag oder die Tage wählen mittels + oder -. Mit OK bestätigen. 
3.OK blinkt auf. Das group von Tagen mittels OK bestätigen. Mit + oder – können 
Sie  die Gruppe von Tagen wieder einsetzen, wenn es notwendig ist. 
4. Die Lage ON oder OFF programmieren mit + oder -. Mit OK bestätigen. 
5. Den Zeitpunkt umzuwandeln angeben mit + oder -. Mit OK bestätigen. 
6. Die Minuten angeben mit + oder -. Mit OK bestätigen. 
 

 Programmieren Sie die anderen Aufträge für die Gruppe von Tagen durch die 
Operationen von 3 bis zu 6 zu wiederholen.  Der Tag oder die Gruppe von Tagen kann 
während der Etappe 3 geändert werden durch + oder -.  Zum Schluss der 
Programmierung können Sie gegen AUTO-modus mit Menü.  In dieser Methode können 
Sie ebenfalls einen Auftrag hinfügen, wie oben angegeben.  
 
 

14 Der Transport 
Die Becken werden mit LKW transportiert. Die VITA POOLS Schwimmbecken werden 
senkrecht in Längsrichtung auf einem Spezialanhänger befestigt. Damit ist die 
Maximalhöhe nie mehr als 4,30 m. 
 
Für das Abladen kann der LKW mit einem Kran ausgerüstet sein. 
Achtung: Wenn das Schwimmbecken direkt vom LKW in die Beckenaushebung geliefert 
werden  soll, darf der Abstand zwischen Aushebung und Lkw nie mehr als 8 m sein. 
 
Wenn der Lkw den Aufstellungsort nicht erreichen kann, muß die Aufstellung mit Hilfe 
eines Baggers erfolgen. 
 
 
Achtung : Der Bagger muß ein Mindestgewicht von 15 Tonnen haben und braucht einen 
Arm vom mindestens 8 m, um das Schwimmbecken heben und platzieren zu können. 
 
Ist der Durchgang zum Aufstellungsort zu eng, muß ein Teleskopkran verwendet werden. 
 

15. Grundarbeit und Stabilisierung 
Die Grundarbeit besteht aus dem Ausheben des Loches, das notwendig ist für die 
Aufstellung des Beckens und für die Leitungen vom Becken zum Anschlußpunkt der 
Betriebsmittel und des Schaltkastens. Diese hat nach untenstehender Berechnung 
gemacht zu werden: 
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Es ist wichtig, genügend Freiraum an der Seite der Stiege einzuplanen, damit diese so gut 
wie möglich stabilisiert werden kann. 
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Wenn in der Breite das Grabloch zu groß gemacht wird, brauchen Sie mehr 
Stabilisationssand. Dies birgt zwei Nachteile: Erstens kommt es teurer, zweitens riskieren 
Sie, dass der Druck des Stabilisierungssandes auf den Seitenrand des Beckens größer ist 
als normal. Dies kann zu Schwierigkeiten beim parallel Ausrichten des Schwimmbeckens 
führen. 
Wenn sich am Aufstellungsort in einer Tiefe von mehr als 1,5 m Grundwasser oder ein 
Wasserbecken befindet, ist eine Entwässerung notwendig, um zu verhindern, daß das 
Becken durch den Wasserdruck angehoben wird. Bei sehr viel Wasser muß die 
Entwässerung mittels Saugpumpen erfolgen. 
 

 
 
Die Stabilisierung des Beckens ist mit stabilisiertem Sand von 150 kg/m3 vorzunehmen. In 
keinem Fall darf der Aushub für die Stabilisierung des Beckens verwendet werden. Das 
VITA POOLS Becken erfordert etwa 15 m3 stabilisierten Sand. Es ist zu empfehlen, eine 
Schicht von etwa 10 cm stabilisierten Sand auf dem Boden anzubringen. Die Menge ist 
von der Beschaffung des Bodens abhängig. Diese Schicht muß völlig eben und horizontal 
sein, um eine perfekte Aufstellung möglich zu machen. 
 
Die Gräben für den Durchgang der flexiblen Rohrleitungen müssen in mindestens 60 cm 
Tiefe ausgehoben werden, um Probleme mit Frostschäden zu verhindern. 
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Sobald das Becken im Grabloch aufgestellt worden ist, müssen Parallelstäbe im rechten 
Winkel zu den Seitenwänden gesetzt werden. Diese Stäbe sind notwendig, um die 
Seitenwände exakt parallel zu halten und müssen dort bis zum Ende der Stabilisierung des 
Beckens bleiben. 
 

 
 
Es ist notwendig, die Seile entlang der Wände anzuspannen, damit die Seitenwände mit 
den Parallelstäben genau ausgerichtet werden können. 
 

 
 
Es wird empfohlen, eine Höhendifferenz von 5 mm zwischen höchstem und niedrigstem 
Punkt des Beckens nicht zu überschreiten. Die Höhendifferenz muß aus etwa 1 m 
Entfernung von den vier Enden des Beckens gemessen werden, wie auf untenstehender 
Zeichnung angegeben ist. Die Messungen müssen mit einem Lasermessgerät 
vorgenommen werden, um eine optimale Genauigkeit der Messungen zu gewährleisten. 
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Wenn zwischen den unterschiedlichen Messpunkten ein Unterschied von mehr als 5 mm 
vorhanden ist, kann man am besten die niedrigsten Stellen mit den notwendigen 
Millimetern erhöhen. Dies geht am besten mit einem Wagenheber, wie aus der 
untenstehenden Zeichnung ersichtlich. 
 
 
 
Sind die Differenzen mehr als 5 cm, muß das Becken aus dem Grabloch gehoben und die 
Deckschicht erneut in die Waagerechte gebracht werden. Die Stabilisierung  mit einem 
Gewicht von 150 kg/m3 muß bis auf 20 cm vom Beckenrand hergestellt werden. Der 
stabilisierte Sand, der danach verwendet wird, dient zur Stabilisierung der Randsteine und 
der Terrasse. Hierfür muß Sand mit einem Gewicht von 250 kg/m3 verwendet werden.  
 
Sobald das Becken im Lot steht, ist es sehr  wichtig, das Becken in drei Schritten 
systematisch zu füllen: 
 

1. Stellen Sie das Becken auf und richten Sie es wie oben beschrieben aus. 
2. Füllen Sie das Becken mit 10 cm Wasser und machen Sie erneut eine Messung. Gleichen 

Sie Differenzen von mehr als 5 mm aus. 
3. Füllen Sie das Becken danach mit 50 cm Wasser, während das Becken mit 

Stabilisationssand von 150 kg/m3 stabilisiert wird. Es ist wichtig, diese beiden Dinge 
gleichzeitig zu machen, wie auf untenstehender Zeichnung angeben ist. 

 
 
 

4. Stabilisieren Sie danach die Treppe und den Kasten der automatischen Abdeckung und 
bringen Sie alles mit Hilfe des Lasergeräts in die Horizontale. Es ist sehr wichtig, die 
Treppe und den Bergungskasten gut zu stabilisieren, da sie die empfindlichsten Punkte 
des ganzen Beckens sind. 
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16. Die Rand- und Terrassensteine 

16.1 Die Farben 
Die Randsteine sind jene Steine, die um das  Schwimmbecken gesetzt werden. Sie sind 
die optische Vollendung des Schwimmbeckens. Die Randsteine sind in Granitblau oder in 
Beige erhältlich. Die Randsteine haben eine Oberfläche mit Hammerschlageffekt, um ein 
Ausrutschen auf der nassen Oberfläche zu verhindern. Untenstehend finden Sie die 
Farbmuster: 
 

 ............................................................................  
 

16.2 Die Abmessungen 
Die Randsteine sind 60 mal 30 cm groß und haben eine Stärke von 3 cm. Sie haben alle 
abgerundete Ränder, sodass es keine gefährlichen Kanten gibt. 
Technische Abbildung: 
 

 
 
Insgesamt gibt es zum Schwimmbecken 46 Randsteine in fünf verschiedenen Formen: 
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(V1) 30 Randsteine mit den Abmessungen 60 x 30 x 3 cm. Sie werden gelegt als Umrahmung 
des Beckens. 

(V2) 4 Randsteine mit den Abmessungen 44 x 30 x 3 cm. Diese werden verwendet für die 
Anpassung an die Länge des Schwimmbeckens. Man setzt sie im Normalfall entlang der 
Stiege. 

(V3) 4 Ecksteine mit den Abmessungen 43,5 x 43,5 x 3 cm. An allen Ecken des Beckens 
werden die gleichen Steine gesetzt. 

(V4) 6 Randsteine mit den Abmessungen 55 x 31,7 x 3. Diese Randsteine bilden den 
Anschluss an die römische Treppe. 

(V5) 2 Randsteine mit den Abmessungen 73 x 33,7 x 3. Diese bilden den Übergang von der 
römischen Treppe zum eigentlichen Becken. 
 
Untenstehend eine Zeichnung, die die Lage der verschiedenen Steinformen zeigt. 
 

 
 

16.3 Das Anlegen der Umrandung 
Die Randsteine werden an den Rand des Beckens angelegt. Das Anlegen ist eine 
Präzisionsarbeit. Legen Sie anfangs alle Randsteine auf den Rand des Beckens und 
nivellieren Sie die Steine in der Mitten des Beckens genau in waagrechter Lage. Dies ist 
notwendig, weil die Polymerisation durch Schrumpfen leichte Verbiegungen am Becken 
verursachen kann. Daher sollte man beim Verlegen der Randsteine am besten mit den 
mittleren Randsteinen beginnen. 
 
Der Mörtel, der für die Randsteine verwendet wird, muss mit einem 
Wasserabdichtungsmittel angerührt werden. Außerdem sollte man etwas Mörtelöl 
hinzufügen, damit das Gemisch etwas geschmeidiger wird. Die Randsteine können mit 
oder ohne Fuge gesetzt werden. 

 
Es empfiehlt sich, zwischen Randsteinen und Becken eine Fuge aus Silikon anzubringen, 
um optimale Wasserdichtheit zu gewährleisten. 
 

17. Die Winterplane 
Damit Ihr Schwimmbecken im Winter optimal geschützt ist, empfehlen wir, es zusätzlich 
mit einer Winterplane abzudecken, auch wenn Ihr Schwimmbecken eine automatische 
Abdeckung hat. Diese Plane verhindert, dass Schmutz und Blätter in Ihr Schwimmbecken 
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geraten. Die Winterplane besitzt eine grüne Rasterstruktur und ist aus porösem 
Polypropylen mit verstärktem Rand von 50 cm aus PVC, in 550 gr/m2. Die Plane wird mit 
kleinen rostfreien  Klammern befestigt. Wenn Sie am Anfang der Badesaison die Plane 
entfernen, wird automatisch der ganze Schmutz des Winters mit entfernt. 
 

18. Wartung 

18.1 Abdeckung 
Die Abdeckung muss in regelmäßigen Abständen gereinigt werden, damit sich der 
Schmutz nicht auf der Abdeckung festsetzen kann. Im Handel sind mehrere  Produkte 
erhältlich, die hierfür geeignet sind. Informieren Sie sich diesbezüglich bei Ihrem 
Supermarkt. 
 

18.2 PH 
Die Messung des PH-Wertes (Härtegrad des Wassers) ist eine Messung, die Sie machen 
müssen, um die Wasserqualität beurteilen können. Diese Messung machen Sie mit einem 
Testset. Es ist auch möglich, ein automatisches PH-Regel- und Kontrollsystem in der 
Anlage zu installieren. 
 

18.3 Überwinterung 
Abhängig von der Ausführung Ihrer Anlage gibt es dazu mehrere Möglichkeiten:  
 
Ihre Filteranlage ist frostfrei angelegt und Sie verfügen über einen thermischen 
Wärmetauscher: In diesem Falle (und nur dann)  reicht es, um die Filteranlage auf 4  
Stunden pro Tag zu programmieren, den Thermostat auf 3° C zu setzen und die 
automatische Abdeckung zu schließen. Geben Sie etwa  2 Liter “Winterschutzprodukt” ins 
Beckenwasser und erhöhen Sie den Chlorgehalt des Wassers. Zur Halbzeit des Winters 
geben Sie nochmals 2 Liter “Winterschutzprodukt” in das Wasser. Dank der guten 
Isolation Ihres Schwimmbades (Honigwabenstruktur!) und durch die thermische 
Abdeckung ist der Energieverbrauch, um Ihr Schwimmbecken frostfrei zu halten, sehr 
gering. 
Für einen besseren Schutz gegen Schmutz empfehlen wir zusätzlich die Verwendung 
unserer Winter-Abdeckplane. 
 
Ihr Schwimmbad ist nicht beheizt und die Filteranlage nicht frostfrei angelegt: In diesem 
Fall rollen Sie die automatische Abdeckung zusammen und senken Sie den Wasserpegel 
bis unter die Einströmdüsen. Geben Sie etwa  2 Liter “Winterschutzprodukt” (Frostschutz?) 
ins Beckenwasser. Normalerweise sollte dies um den 1. November geschehen. Wir 
empfehlen Ihnen, Ihr Vita Pools Schwimmbecken mit einer Winter-Abdeckplane 
abzudecken, das Wasser aus Pumpe und Filter abzulassen und die elektrische Anlage 
stromlos zu schalten. Entleeren Sie die Rohrleitungen und dichten Sie diese mit Stopfen 
ab, insbesondere die Rohre der Einstömdüsen und der Mauerdurchführung. 
 
 
 
 
Achtung! 
Wenn Sie den Wasserpegel nicht verringern und die Temperaturen sinken unter 0° C, 
kann es durch Expansion zur Hebung der Randsteine kommen. 
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Wenn Ihr Schwimmbecken einen automatischen Chlorverteiler besitzt, sollten Sie diesen 
vor dem  Winter entleeren. Wenn im Verteiler Chlortabletten bleiben, können Chlordämpfe 
entstehen, die Ihrer Anlage schaden können.  
 

19. Garantien 
Wir garantieren die Wasserdichtheit des Beckens für die Dauer von 10 Jahren. Für die 
automatische Abdeckung und alle anderen von uns gelieferten Komponenten geben wir 
eine Garantie von 2 Jahren. 


